
Objekttyp: Advertising

Zeitschrift: Bündner Schulblatt = Bollettino scolastico grigione = Fegl
scolastic grischun

Band (Jahr): 69 (2007-2008)

Heft 2: Gestalten und Werken

PDF erstellt am: 10.07.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



men, denn die Testorte für den Kanton

Graubünden fielen sehr spärlich aus.

Max Mangold betonte, dass die EDK für die

Erarbeitung des HarmoS-Konkordates

verantwortlich sei, die Umsetzung jedoch klar bei

den Kantonen liege. Treten 10 Kantone dem

Konkordat bei, tritt HarmoS in Kraft und wird

für alle Kantone verbindlich.

In einem zweiten Teil der Veranstaltung

präsentierte Grossrat Bruno Claus, Präsident der

grossrätlichen Kommission für Bildung und

Kultur, die aktuelle politische Bildungsarbeit

im Kanton Graubünden. Er stellte die

Kommission und deren Mitglieder kurz vor. Weiter

skizzierte er den Aufgaben- und Kompetenz¬

bereich der Bildungskommission. Bezüglich

des HarmoS-Konkordates konnte er noch keine

Aussagen machen, da sich die Kommission

erst damit befassen wird. Im Kanton

Graubünden ist die Grossrat-Debatte darüber

für April 2008 vorgesehen.

Am Schluss der Ausführungen äusserte Bruno

Claus den Wunsch nach verstärkter

Zusammenarbeit zwischen Politikerinnen und

den Lehrpersonen. Er machte die Anwesenden

darauf aufmerksam, mit ihren Anliegen

vermehrt direkt an die Grossräte und Grossrä-

tinnen zu gelangen.

Im Anschluss an die Hauptveranstaltung scheinen. Durch das gemeinsame Auftreten

fand die Hauptversammlung der Primarlehrpersonen

statt. Der Präsident Jürg Mächler

führte durch die statutarischen Geschäfte.

Weiterhin sind noch zwei Vorstandssitze neu

zu besetzen.

Die gemeinsame Nachmittagsveranstaltung

der Primär- und Sekundarlehrpersonen war

ein grosser Erfolg, der Saal war gefüllt bis auf

den letzten Platz!

Wir freuen uns, am 17. September 2008 die

zweite gemeinsame Veranstaltung zu bestreiten

und hoffen wiederum auf zahlreiches Er-

können wir uns gestärkt der Öffentlichkeit

präsentieren.

Für den PGR

Sandra Locher Benguerel

Weiter Informationen:

www.edk.ch

www.lehrplan.ch

www.lch.ch

www.primarlegr.ch

Lern- und Übungshefte Deutsch und Mathematik

Lernhefte: Leichtverständliche Theorie mit exemplarischen
Übungen in Deutsch und Mathematik zum Schulstoff

der obligatorischen 9 Schuljahre
Übungshefte: Vielfältige Aufgabensammlung zum

Grundwissen Deutsch und Mathematik

Ideal für Selbststudium und Repetition (Sek.stufe I + 11)

I Lernhefte Deutsch/Mathematik (64 S./ 68 S.) à Fr. 21 .-
Lösungen dazu je Fr. 1 7-

I Übungshefte Deutsch/Mathematik (155 S./I26 S.)

à Fr. 26.-, Lösungen dazu je Fr. 26.-
Auskunft/Bestellung:
Schulprojekt, Stiftung Contact Netz, Mühlenplatz 1 5, 3006 Bern

Fon: 03 1/3 12 09 48, Fax: 031/31 I 70 69

schulprojekt.bern@contactmail.ch, www.contactnetz.ch
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